
Parteiarbeit in der KAP
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Zielgerichtet und planmäßig
Die Genossenschaftsmitglieder der Kooperativen 
Abteilung Pflanzenproduktion Groß Beuchow 
im Kreis Calau richten ihre Anstrengungen 
darauf, die Produktion weiter zu intensivieren, 
alle Reserven zu erschließen und industrie­
mäßig zu produzieren. In den Wettbewerbspro­
grammen der Produktionsbereiche Feldwirt­
schaft, Freilandgemüse, Gewächshäuser und 
der Technik wird die hohe Verantwortung der 
Pflanzenbauer betont, die sie für eine stabile 
Versorgung der Bevölkerung mit Nahrungsmit­
teln haben. Dieses Verantwortungsbewußtsein 
wuchs in dem Maße, wie sich der Parteieinfluß 
in der KAP entwickelte.
Von Anfang an war eine planmäßige Partei­
arbeit notwendig. Wir 34 Genossen wirkten zu­
erst als ständige Parteigruppe und sammelten 
wertvolle Erfahrungen. In der KAP haben wir 
es mit einer anderen Größenordnung zu tun. 
Auf 6000 Hektar landwirtschaftlicher Nutz­
fläche begannen 650 Genossenschaftsmitglieder 
aus drei LPG industriemäßig zu produzieren. 
Die Genossenschaftsmitglieder waren an einen 
bestimmten Arbeitsrhythmus in ihren LPG ge­
wöhnt. In unserer KAP sind die Arbeitskollek­
tive jedoch weitgehend spezialisiert. Sie haben 
ihren eigenen Betriebsplan und sind für eigene 
Fonds und Mittel verantwortlich. Der wissen­
schaftlich-technische Fortschritt macht es erfor­
derlich, sich ständig weiterzubilden. Komplex­

einsatz und Schichtarbeit bestimmen den Ar­
beitsrhythmus.
1974 wurde unsere Grundorganisation der KAP 
gebildet. Damit wuchs unsere Verantwortung. 
Es galt, dieses junge und zahlenmäßig nicht 
sehr starke Parteiaktiv zur führenden Kraft in 
der KAP zu entwickeln, damit es voll seiner 
Verantwortung für die politische Leitung der 
Entwicklung der KAP gerecht wird.

Orientierung im Arbeitsplan
Den schrittweisen Übergang zu industriemäßi­
gen Produktionsmethoden politisch zu führen 
und die dabei auftretenden Probleme richtig 
anzupacken, dazu gibt es eine Konzeption der 
Grundorganisation, darauf sind die Aufgaben 
im Arbeitsplan der Parteileitung gerichtet. Der 
Arbeitsplan sieht vor, daß sich die Parteilei­
tung stets eine gute Kenntnis der Situation und 
der Probleme im Betrieb und in den Arbeits­
kollektiven verschafft. Das ermöglicht ihr, die 
politisch-ideologische Tätigkeit der Genossen 
zielgerichtet zu organisieren.
Im Mittelpunkt unserer politisch-ideologischen 
Arbeit steht die Aufgabe, unsere Menschen da­
für zu mobilisieren, alle Vorzüge der industrie­
mäßigen Produktion zu nutzen für die Steige­
rung der Hektarerträge, für die allseitige Er­
füllung und Übererfüllung der Planziele.
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